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Stille 
In der Stille findest du die Ruhe, 
in der Ruhe findest du die Kraft, 
und die Kraft findest du im Herzen . 
                                    Gabriele Kunz 

Es wird still,  
sehr still. 
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Liebe Pfarrgemeinde!

Titelbild: Manfred Österreicher   

Die Botschaft von der Menschen-
freundlichkeit Gottes gilt vor allem 
jenen, die auf der Schattenseite des 
Lebens stehen, denen, die müde und 
angeschlagen sind, die vor dem beruf- 
lichen Aus stehen; sie gilt den Men- 
schen, die an ihre Grenzen gekommen 
und hilflos sind, deren Existenz auf 
dem Spiel steht; sie gilt jenen, in 
deren Leben alles misslungen und 
zerbrochen ist; sie gilt all jenen, die 
unten sind, die aus menschlicher 
Sicht am Boden liegen, den Armen, 

Wenn jetzt die Tage wieder kürzer 
werden und die Temperaturen  sinken, 
dann geht das Jahr 2023 langsam 
zu Ende.  
   
Die langen Abende können wir  nun 
zu Hause genießen, mit einem guten 
Buch, einer heißen Tasse Tee, einer 
Partie UNO oder Rummikub mit 
den Kindern. Es sind oft die kleinen 
Dinge, die uns in dieser Zeit wieder 
besondere Freude machen. Vielleicht 
auch einmal einige ältere Fotos oder 
Videos gemeinsam anschauen, oder 
einfach nur miteinander reden,  oder 
gemeinsam auf der Couch sitzen. 
Es ist die Zeit gekommen, in der wir 
warm angezogen längere oder kürzere 
Spaziergänge machen.  
  
Still ist es draußen geworden, kein 
Vogelzwitschern, keine summenden 
Bienen oder zirpenden Grillen mehr - 
keine hektischen Menschen - alles ist 
ruhig. Der Winter schenkt uns und der 
Natur, nach einem meist hektischen 
und arbeitsreichen Sommer, eine 
Ruhepause, die wir genießen dürfen.  
 
Vielleicht fallen auch bald die 
ersten Schneeflocken über die wir 
uns, egal ob groß oder klein, von 
Herzen freuen. Die Kinder sind dann 
besonders aufgeregt: "Wann können 
wir den ersten Schneemann bauen? 
Wann gemeinsam rodeln gehen oder 
einen Schneeengel machen?" Kinder 
erleben diese Zeit noch viel intensiver 
- jede einzelne Schneeflocke 
wird genau untersucht - jede ist 
einzigartig, genau wie sie selbst. 

den Gescheiterten. Sie gilt aber auch 
den Großen, den Mächtigen, den 
Einflussreichen, denen, die auf der 
Sonnenseite des Lebens stehen und 
denen es so richtig gut geht! Diese 
weihnachtliche Botschaft von der 
Menschenfreundlichkeit und Güte 
Gottes gilt allen Menschen!

Die Botschaft der Heiligen Nacht ist 
eine Botschaft für uns Menschen, 
deswegen müssen wir die Geburt 
Jesu Christi immer wieder feiern, um 
uns dieses große Geheimnis Gottes 
vor Augen zu halten. Ihre Botschaft 
müssen wir alltagstauglich machen, 
um sie dieser Welt zu zeigen. Gehen 
wir mit dieser Botschaft hinaus und 
erzählen wir von dem Kind in der 
Krippe, von der Güte, von der Liebe 
und der Menschenfreundlichkeit 
Gottes in unserem Alltag und ver-
schenken wir sie großzügig!   
Denn dann erhellen wir das Leben 
der Menschen, die in Dunkelheit und 
Einsamkeit, in Schmerz, in Trauer, in 
Verlassenheit und Krankheit leben; 
wir erhellen das Leben der Menschen, 
deren Lebenslichter erloschen sind. 
Mit dem weihnachtlichen Glanz und  
dem weihnachtlichen Licht bringen  
wir Gottes Wärme in die Welt, bringen 
wir den in die Welt, der für uns  
geboren wurde.        
 
Ich wünsche  euch allen ein gesegnetes 
und friedliches Weihnachtsfest und 
Gesundheit im neuen Jahr. Euer

Es wird wieder still

Weihnachten
Markt und Straßen stehn 

verlassen,
still erleuchtet jedes Haus,

sinnend geh´ ich durch 
die Gassen,

alles sieht so festlich aus.
                       Josef von Eichendorff
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Manchmal blinzelt auch die Sonne 
hinter den angezuckerten, bereits 
kahlen Bäumen hervor und bringt den 
Schnee wie tausende Kristalle zum  
Glänzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In dieser ruhigen Zeit denken wir 
auch oft an unsere Lieben, die leider 
nicht mehr bei uns sein können. 
Wir sind ihnen an Allerheiligen und 
Allerseelen besonders nah.   
An diesen Gedenktagen treffen wir  
meist auch Onkeln, Tanten, Cousinen 
oder Cousins, die wir ein ganzes Jahr 
nicht sehen, da jeder viel zu tun hat,  
oder sie weiter weg wohnen. Es ist  
schön mit ihnen über bereits ver-
gangene Zeiten, über schöne Erin- 
nerungen mit den bereits verstor- 
benen Großeltern oder über das  
nahende Weihnachtsfest zu reden. 
  
Während die Temperaturen draußen 
weiter sinken, binden wir im warmen 
Haus mit den Geschwistern, Eltern 

und Kindern den Adventkranz. Je-
des Jahr darf sich ein anderes Kind 
die Farbe der Kerzen aussuchen. 
Meistens werden sie dann rot.  
Am ersten Adventsonntag, gleich 
in der Früh, darf endlich bei einem 
Gebet die erste Kerze angezündet 
werden. Die Augen strahlen im 
Schein der Kerze beinahe so hell 
wie beim Besuch des "Heiligen Niko- 
laus" am 6. Dezember.  
Das Schlendern durch einen Advent-
markt, die weihnachtlichen Lieder, 
der Geruch von Lebkuchen und Zimt, 
die schön geschmückten Häuser 
stimmen uns auf das Weihnachtsfest 
ein. Auch das Backen von Keksen, 
die Herbergsuche, das Holen des 
Friedenslichtes und der Besuch 
der Kapelle am Heiligen Abend 
sind zur Tradition geworden. Wenn 
dann auf dem Weg nach Hause 
durch das  Fenster die Kerzen des 
Christbaums strahlen, dann ist 
es soweit: es ist Heiliger Abend. 
 
Das Jahr 2023 verabschiedet sich mit 
all seinen guten und schlechten 
Momenten, seinen schönen und 
schwierigen Seiten und macht Platz  
für das Neue Jahr.   
Ganz egal, ob das Jahr 2024 mit einem  
riesigen Feuerwerk oder ganz im 
Stillen begrüßt wird, alle Menschen 

haben die gleichen Wünsche, näm- 
lich Gesundheit und keinen seiner 
Liebsten zu verlieren.  
Wir sind nun in der Faschingszeit 
angekommen und verjagen mit 
lustigen Masken und lauter Musik den 
Winter und bereiten uns gleichzeitig 
auf die nahende Fastenzeit vor. Auch 
für die Natur beginnt ein neues Jahr. 
Die Bäume, Sträucher, Wiesen, Felder 
und Tiere konnten sich in der stillen 
Zeit erholen und sind so gestärkt, 
um in das nächste Frühjahr zu gehen 
und uns mit ihren prächtigen Farben, 
Düften und Melodien zu erfreuen. 
Es wird wieder lebendiger und bunter.  
                                          Michaela Rössler

Wenn wir nicht in der Gemeinschaft  
der versammelten Gottesdienstge-
meinde feiern können, weil Krankheit 
oder andere Gebrechen des Alters uns 
daran hindern, bieten viele Pfarren, 
so auch unsere, die HAUS- UND 
KRANKENBETREUUNG zu Hause an.

In unserer Pfarre besucht Sie oder Ihre 
Angehörigen auf Wunsch der Priester 
einmal im Monat und bringt Ihnen 
die Hl. Kommunion und bespricht mit 
Ihnen, ob Sie auch die Krankensalbung 
empfangen wollen. Viele Menschen 
haben eine Scheu davor, dieses Ange-
bot wahr zu nehmen. Oft geistert noch 
die Bezeichnung „Letzte Ölung“ in 
ihrem Kopf herum, zumal der Priester 
früher erst im letzten Moment ge-
rufen wurde. Daher war es für viele 
das Sterbesakrament.

Die Krankensalbung ist aber ein 
Sakrament des Lebens und nicht des 

Haus-Krankenkommunion 
Krankensalbung

Beim Wort genommen: „Wir gehen 
zur Kommunion“ bedeutet: Wir gehen 
in die Gemeinschaft, in die Gemein-
schaft mit Jesus Christus und seiner 
Kirche.

„Wir gehen in die Kirche" – so sagen 
die meisten Christen, wenn sie zum 
Gottesdienst gehen. Kirche verwirk-
licht sich aber vor allem in der Feier 
der Eucharistie.

„Wir gehen in die Messe“ – Missio heißt 
Sendung. Wir sind Gesendete – am  
Schluss der Hl. Messe sagt der 
Priester „Gehet hin in Frieden“. Wir 
sollen die Frohe Botschaft, welche 
wir beim Gottesdienst gehört haben, 
hinaus tragen in unseren Alltag. Der 
Empfang der Hl. Kommunion gibt uns 
dazu die Kraft.   

Todes. Dir Krankensalbung hilft uns, 
Krankheit, Gebrechlichkeit (des 
Alters) und Sterben mit Gottes Hilfe 
anzunehmen und darin zu bestehen.
Auch junge Menschen werden 
schwer krank und brauchen Stär- 
kung und Ermutigung.   
 
Die Krankensalbung kann auch 
mehrfach gespendet werden. Nicht 
nur in akuter Lebensgefahr, sondern 
auch z.B. vor einer schweren Ope-
ration, wird die Krankensalbung die 
Lebenshoffnung stärken und das  
Vertrauen zu Gott festigen.  
Überlegen Sie bitte, ob Sie dieses 
Angebot für sich oder Ihre Ange- 
hörigen annehmen möchten.  
Anmeldung in der Pfarrkanzlei:  
0676/826636019 oder beim Priester 
0676/826633019  
Für die Haus- und Krankenkom-
munion sollte ein Tischtuch, Kerzen 
und ein Kreuz vorbereitet sein.

Meine Seele ist St il le zu Gott, der mir hilft. 
Psalm 62:2
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Wir beten für unsere Verstorbenen:

Frau Maria Weiß         Hypolz
Frau Maria Einfalt   Kinzenschlag
Herr Herbert Gintenreiter  Elixhausen
Frau Maria Binder   Frauendorf
Herr Ludwig Feßl   Freitzenschlag
Frau Aloisia Paulnsteiner  Groß Gerungs
Herr Franz Paulnsteiner   Freitzenschlag
Frau Anna Mang   Groß Gerungs
Herr Johann Eschelmüller  Thail
Frau Rosina Binder   Groß Gerungs
Herr Leopold Teibl   Häuslern
Frau Maria Wagner   Heinreichs
Herr Adolf Weber   Ober Rosenauerw.
Frau Angela Schartmüller  Groß Gerungs
Herr Lorenz Wagner   Groß Gerungs

Den Bund der Ehe haben geschlossen:

Dorn Gerald und Tamara Elisabeth, geb. Isopp  Gmünd

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:

Ellena Stadler-Schrenk    Siebenberg
Magdalena Maria Faul    Thail
Benjamin Haslinger    Hypolz
Maximilian Hackl    Kl. Wetzles
David Lang     Heinreichs
Nico Penz     Wien
Melvin Liam Eschelmüller   Heinreichs
Jakob Hiemetzberger    Groß Gerungs
Jaden Neukamp     Thail

Denn der Herr, dein Gott,  
ist ein barmherziger Gott,  

er wird dich nicht verlassen.
Mose 4, 21

Herr Josef Neunteufl           Gmünd
Frau Emma Schuster           Groß Gerungs
Frau Maria Edinger           Thail
Herr Maximin Käfer           Klein Wetzles
Frau Adelinde Maria Hanel          Groß Gerungs  
Herr Franz Brenner           Frauendorf
Herr Klaus Hahn           Groß Gerungs
Frau Ernestine Laister                        Heinreichs
Frau Eva Schrammel                        Ober Rosenauerw. 
Herr Franz Bauer-Mitterlehner         Groß Gerungs
Herr Anton Fuchs          Thail
Herr Franz Zahrl           Groß Gerungs
Herr Franz Wiesmüller          Ober Rosenauerw.
Herr Emmerich Kitzler          Klein Reinprechts
Herr Johann Dürnitzhofer         Freitzenschlag

Wir werden einander wiedersehen.  
Der Tod, so endgültig er auch für menschliche Sinne aussieht,  
ist in Gottes Augen der Augenblick der großen Verwandlung.  

Die Toten sind bei ihm, aufgehoben für ewig. 
unbekannt

Pfarrchronik  
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Seniorenrunden  
jeweils Mittwoch um 14.00 Uhr  
22. November, 20. Dezember mit 
Beichtgelegenheit, 17. Jänner 2024 
und 7. Februar 2024  
 
Beichtgelegenheit  
in der Pfarrkirche -   
jeden Dienstag im Advent nach der  
Hl. Messe um ca. 8.30 Uhr und jeden 
Samstag vor der Hl. Messe ab 17.45 Uhr 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bußandacht mit Beichtgelegenheit 
am Freitag,  15. Dezember um 19.00 Uhr  
 
Roratemesse am Samstag, 16. De- 
zember, 6.30 Uhr. Anschließend wird  
zum Frühstück ins Pfarrzentrum ein- 
geladen! Die Vorabendmesse entfällt  
an diesem Tag.   
 
Erstkommunion 
Sonntag, 21. April

 
Die Opfersammlung des Aller- 
seelentages wird an die Mission 
weitergegeben. Diese Hl. Messen 
werden auf die Meinung für alle  
Gefallenen, Verunglückten und Ver- 
storbenen der Pfarre Groß Gerungs  
gelesen.  
 
Martinsandacht beim Martins- 
marterl (Kogl) am Samstag, 11. No- 
vember, um 14.00 Uhr.  
 
Elisabethsonntag  19. November 
Die katholische Kirche begeht jedes  
Jahr im November den Welttag der 
Armen, um jene in den Mittelpunkt zu 
stellen, die Not leiden. Bitte unterstüt-
zen Sie diese Aktion mit Ihrem Beitrag! 
 
Sammlung für Mag. Peter Zidar 
Wir sammeln für Bedürftige der Stadt 
Oradea in Rumänien (eine Stadt  
mit ca. 200.000 Einwohnern) vom 
Samstag 11. November bis Sonntag 
19. November. Es werden Konserven-
dosen mit fertigem Essen (500 ml 
- 1000 ml), Medikamente (Ablauf- 
datum 2025) und Windeln für 
Erwachsene (ganze Packungen) 
gesammelt. Diakon Zidar betreut das 
Projekt schon seit 30 Jahren. Es wird 
wieder ein Korb in der Kirche vor dem 
Altar aufgestellt.

Sammlungen 
Caritas-Haussammlung:   €  7.500,60 
MIVA-Sammlung:                 €    1.617,82 
Augustsammlung:    €  657,66 
 
Sprechstunde des 
Kirchenbeitragsbeamten 
Beratungsgespräche sind nur nach 
telefonischer Voranmeldung unter  
02742/324-6003 möglich.   

Pfarrkaffee  
am 26. November (Christkönig) 
und am 11. Februar 2024 
(Faschingsonntag)  
 
Kiwogo jeweils um 09.00 Uhr  
19. November  
10. Dezember -  Familienmesse  
18. Februar 2024  
 
Heizungssammlung 2023    
Die Kollekten vom 24. und 25. De- 
zember dienen zur  Finanzierung 
der Kirchenheizung.  
 
Die Sternsinger kommen und brin- 
gen Segen für das neue Jahr!   
Sie  bitten um Spenden für Menschen 
in Not am  Freitag, 5. Jänner 2024. 
 
Tauferinnerungsfeier  
Sonntag, 7. Jänner 2024, 9.00 Uhr.   
Eingeladen sind alle Täuflinge der 
Pfarre, die 2023 getauft wurden.  
 

Lektorendienst -   
Einladung zum Mitmachen 
Eine Pfarre lebt von der aktiven 
Teilnahme der Pfarrbevölkerung. 
Der Dienst der Lektoren ist ein wert-
voller Beitrag für die Gestaltung des  
Gottesdienstes. Daher lädt der Pfarr- 
gemeinderat der Pfarre Groß Gerungs 
alle Interessierten ein, als LektorIn 
mitzuwirken. Wenn Sie bereit sind, 
als LektorIn den Gottesdienst mitzu-
gestalten, melden Sie sich bitte in der 
Pfarrkanzlei.                Christian Grafeneder

Liebe Pfarrblattleserinnen, 
liebe Pfarrblattleser!    
Die Druckkosten für unser Pfarrblatt 
betragen jährlich ca. 2.000,00 Euro. 
Wir legen diesem Pfarrblatt einen 
Zahlschein bei und ersuchen um einen 
Beitrag zu diesen Kosten.  
Wir bedanken uns im Vorhinein 
für Ihre Spende - Vergelt's Gott!  
Ein Dankeschön auch der Waldviertler 
Sparkasse für die Unterstützung bei 
den Zahlscheinkosten.   
      Der Pfarrkirchenrat und Pfarrgemeinderat 

Immer sollte in uns die Stille sein, 
die nach der Ewigkeit hin offen steht und horcht. 

Romano Guardini

Taut, ihr Himmel, 
von oben, 
ihr Wolken, 
lasst Gerechtigkeit 
regnen! 
Die Erde tue sich auf 
und bringe das Heil 
hervor, 
sie lasse 
Gerechtigkeit sprießen. 
Ich, der HERR,  
erschaffe es. 
Jesaja 45,8
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Ministrantenausflug 
am 25. August 2023  
Am 25. August veranstaltete die Pfarre 
Groß Gerungs einen Tagesausflug mit 
ihren fleißigen Ministranten. Den Be- 
ginn machten eine Führung 
der Ruine Prandegg sowie der 
Besuch des angeschlossenen 
Burgmuseums. Hier konnten die 
Mädchen und Buben einen tollen Ein- 
blick in die Zeit des Mittelalters  

Patrozinium am Sonntag 23. Juli und Christophorussegen "To Go" am Spar Parkplatz

erleben. Weiter ging es dann auf die 
Stoaninger Alm zum Mittagessen. Die 
Ministranten konnten sich dort am 
Erlebnisspielplatz richtig austoben 
und mit der Sommerrodelbahn 
den Berg herunter flitzen. 
Anschließend durften die Minis beim 
Bogenparcours Stoneface Archery 
ihre Treffsicherheit mit Pfeil und 
Bogen unter Beweis stellen.   
Nach der Rückkehr in den Pfarrhof 

erwartete die "Ausflügler" eine 
Stärkung: Einige Eltern hatten eine 
leckere Jause vorbereitet.   
Zum Abschluss fand in der Pfarrkirche 
eine Minimesse im Gedenken an 
alle verstorbenen Ministranten statt. 
Wir danken dem Busunternehmen 
Eschelmüller sowie allen helfenden 
Händen, die zum Gelingen dieses 
wunderschönen Tages beigetragen 
haben.                                   Martina Bauer

Wallfahrt nach Mariazell - Ankunft bei der Basilika

Ausflug des Chors "Freude am Singen" 
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Helferinnen beim Kirchenputz - jede 
fleißige Hand ist willkommen!

Wir konnten heuer am 10. September drei Ministrantinnen und einen 
Ministranten in unsere Gemeinschaft aufnehmen: Sophie Hofbauer, Julia 
Laister, Katharina Weissinger und Lukas Laister. Leider beendeten Sophia Fuchs, 
Emilie Stern, Sophie Stern, Klara Zwettler und Flora Leister ihren Dienst am 
Altar. Wir wünschen den Neuen, aber auch den Scheidenden viel Gutes auf 
ihrem weiteren Weg.

Am Sonntag, 24. September, feierten 18 Jubelpaare ihr Ehejubiläum in der Pfarrkirche. 

Hl. Messe in der Klauskapelle am 14. August 



Gottesdienste: 
Di: 08.00 Uhr      Mi: Pfarrkirche: 19.00 Uhr - Dorfmessen: 19.00 Uhr Do: 19.00 Uhr 
Fr: 19.00 Uhr und jeden 3. Freitag im Monat stille Anbetung von 07.30 bis 18.00 Uhr, anschl. Hl. Messe  
Sa: 18.30 Uhr  
Sonn- u. Feiertage: 09.00 Uhr 

Gottesdienstordnung      8 
Besonders möchten wir auf folgende Gottesdienstfeiern hinweisen:

Eventuelle Änderungen möglich - wir bitten um Verständnis!                                              

Bei den Kirchenausgängen liegen Handzettel der wöchentlichen Gottesdienstordnung zur freien Entnahme auf.

November 

Allerheiligen Mi, 1. November 14.00 Uhr Hl. Messe mit Totengedenken  
anschl. Friedhofsgang

Allerseelen Do, 2. November 18.30 Uhr 
19.00 Uhr

Rosenkranz 
Hl. Messe 

Sa, 11. November 14.00 Uhr Andacht beim Martinsmarterl (Kogl)

Elisabethsonntag So, 19. November 09.00 Uhr Hl. Messe und Kiwogo - Elisabethsammlung

Christkönigssonntag So, 26. November 09.00 Uhr Hl. Messe anschl. Pfarrkaffee

Dezember 

1. Adventwochenende
Sa, 2. Dezember 
So, 3. Dezember 

18.30 Uhr 
09.00 Uhr 

Hl. Messe mit Adventkranzsegnung 
Hl. Messe mit Adventkranzsegnung  
anschließend kommt der Nikolaus

2. Adventwochenende
Fr, 8. Dezember 
Sa, 9. Dezember 
So, 10. Dezember

09.00 Uhr 
18.30 Uhr 
09.00 Uhr

Hl. Messe - Maria Empfängnis 
Hl. Messe 
Familienmesse

3. Adventwochenende
Fr, 15. Dezmber 
Sa, 16. Dezember 
So, 17. Dezember

19.00 Uhr 
06.30 Uhr 
09.00 Uhr

Bußandacht 
Roratemesse mit anschl. Frühstück  
Hl. Messe mit dem Kameradschaftsbund

4. Adventwochenende Sa, 23. Dezember 18.30 Uhr Hl. Messe 

Hl. Abend So, 24. Dezember
16.00 Uhr 
16.00 Uhr 
21.30 Uhr 
22.00 Uhr

Kinderweihnacht Pfarrkirche 
WGF Friedenskapelle 
Turmblasen 
Christmette, anschl. Agape

Christtag Mo, 25. Dezember 09.00 Uhr Hl. Messe gestaltet von der Chorgemeinsch.
Stefanietag Di, 26. Dezember 09.00 Uhr Hl. Messe

Altjahrestag So, 31. Dezember 09.00 Uhr 
17.00 Uhr

Hl. Messe 
Jahresschlussandacht

Jänner 2024
Neujahr Mo, 1. Jänner 09.00 Uhr Hl. Messe

Fr, 5. Jänner die Sternsinger kommen
Erscheinung des Herrn Sa, 6. Jänner 09.00 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern
Taufe des Herrn So, 7. Jänner 09.00 Uhr Hl. Messe mit Tauferinnerungsfeier

Februar 2024

Sa, 3. Februar 18.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen

So, 4. Februar 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen

Faschingssonntag So, 11. Februar 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee
Aschermittwoch Mi, 14. Februar 19.00 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuz

So, 18. Februar 09.00 Uhr Hl. Messe und Kiwogo


